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Besuch im Jugendgottesdienst. Der Leadsänger von Echtzeit war ja 
da. Hier eines der Lieder der Band „Echtzeit“: Was Wäre Wenn? 

Refrain: Was wäre wenn, dein letzter Tag anbricht, ein letztes Mal, 
siehst du das Sonnenlicht. Was wäre wenn, du deine Augen schließt 

und diese Welt nie wieder siehst. Was wäre wenn du stirbst?  
1. Du bist sterblich wie wir auch. Dein Ruhm ist Schall und Rauch. Was 
bleibt dir am Ende? Schaust auf deine leeren Hände... Die Zeit läuft 
gegen dich, die Uhr tickt unerschütterlich. Hast du vorausgeplant, so 

frag ich dich ganz provokant. Was wäre wenn... 
2. Es ist alles scheiß egal, das Licht des Todes so real. Nichts kannst 

du hier erhaschen. Dein letztes Hemd hat keine Taschen...  
Bridge: Hast du mal nachgedacht wohin die Reise geht?  

Wenn der Zeiger sich mal nicht mehr dreht?  
Hast dein Leben gelebt, nach vorne gestrebt, hast viel erreicht und 

zu gehen fällt dir nicht leicht. Was wäre wenn... 
 

Liebe Gemeinde! Ja, was wäre wenn? Ich denke, es lohnt, sich den 
Fragen aus dem Lied zu stellen. Und es lohnt, auch eine Antwort zu 

suchen. Für mich ist die Antwort ein Gebet aus der Bibel:  
MEINE ZEIT STEHT IN DEINEN HÄNDEN... PSALM 31,16. 

Dieser Vers  wischt die drängenden Fragen rund um die Vergänglichkeit 
des Lebens nicht weg. Sie bleiben. Aber es bleibt auch die gute Hand  

Gottes. Und die hält uns heute und in Ewigkeit. Matthias Overath 
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Zur ökumenischen Partnerschaftser-
klärung in Holsterhausen 

Auf dieses besondere Ereignis können 
wir uns freuen:  

Am Sonntag, 21.9., wird in einem 
„Gottesdienst der drei Kirchen“ die öku-
menische Partnerschaftserklärung feier-
lich unterzeichnet.  

Wir beginnen um 10.00 Uhr in St. Boni-
fatius, gehen nach dem ersten Teil des 
Gottesdienstes gemeinsam zur Martin-
Luther-Kirche, feiern dort weiter Got-
tesdienst und werden dann gemeinsam 
zur St. Antonius-Kirche gehen, um den 
Schlussteil des Gottesdienstes zu feiern. 

Im Anschluss findet dann im Kirchhof 
ein Fest für Jung und Alt statt. 

Alles findet unter diesem Wort der 
Bibel statt:  
„Alle sollen eins sein. Wie du, 

Vater, in mir bist und ich in dir bin, 
sollen auch sie in uns eins sein, 
damit die Welt glaubt, dass du mich 
gesandt hast.“ (Joh. 17,21)  

Im Bekenntnis zur gemeinsamen 
Taufe als dem grundlegenden Band der 
Einheit in Christus, in großer Dankbar-
keit Gott gegenüber für die 
geschenkte geistliche Gemeinschaft 
zwischen der Gemeinde St. Bonifatius, 
der Gemeinde St. Antonius und der 
Gemeinde Martin-Luther, ermutigt 
durch das geschwisterliche Miteinan-
der, werden wir mit Wissen der 
Kirchenleitungen eine Partnerschafts-
vereinbarung unterzeichnen. 

Mit ihr geben wir dem zwischen uns 
gewachsenen Miteinander einen ver-
bindlichen Rahmen und verpflichten 
uns, dieses Miteinander auch weiterhin 
zu fördern und auszubauen.  

Neu-Eröffnung 
unseres Gemein-
dehauses an der 
Ahornstraße - 
Wenige Monate ist 
es her, dass uns 
das Jugendheim 
geschlossen wur-
de. Dunkle Wolken. 
Und dann nach 
Beratungen der 
Beschluss : „Wir 
wollen es wagen 
und schauen, ob wir das Haus nicht zu 
einem Gemeindehaus umgestalten kön-
nen, für die Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenenarbeit der Gemeinde. Und 
weitere Gäste können gerne mit dabei 
sein...“ Helle Schäfchen-Wolken sind 
jetzt über dem Gebäude aufgetaucht, 
denn am 14.09.2008 können wir nach 
anstrengender Arbeit die Gemeinde-
räume an der Ahornstraße zur Nut-
zung freigeben. Dies wollen wir natür-
lich auch ein wenig feiern. Somit laden 
wir Euch/Sie herzlich zu unserer Er-
öffnungsfeier ein. Gestartet wird mit 
einem Familiengottesdienst um 10.00 
Uhr in der Martin-Luther-Kirche. Die-
ser wird von den Kindern und Jugendli-
chen der Gemeinde mitgestaltet. Da-
nach geht es mit einem bunten Pro-
gramm weiter. Für Essen und Trinken 
wird natürlich auch gesorgt. Bis ca. 
16.00 Uhr können die neuen Räumlich-
keiten begutachtet werden. Die ver-
schieden Gruppen, die einige der Räu-
me nutzen, stellen sich und ihre Arbeit 
vor. Wir freuen uns über euer/ihr 
Kommen! P.S.: Vielen Dank an alle, die 
mitgeholfen haben!!! 
3 



4 

Hurra: DER NEUE JUGENDCHOR 
der Martin-Luther-Kirche! 
Wann? Immer montags von 19.00 bis 
19.45 Uhr. Beginn: 18. August (2. Wo-
che nach den Ferien). 
Wer? Musikbegeisterte Sängerinnen 
und Sänger, die das Kinderchoralter 
überschritten haben. 
Wo? Gemeindehaus Ahornstraße 4  
im großen Musikraum. 
Was wird gesungen? Musical, Gospel, 
Spiritual - und alles, wozu Lust und 
Freude da ist. 
Kosten? 36 Euro halbjährlich. 
Kontakt: Gemeindebüro oder direkt 
beim Chorleiter (Musiker mit u.a. 
langjähriger Erfahrung im Profi-
Musicalbereich) Jörg Remmers, Tel.: 
02362/602580; joergrem@web.de 

 
Besuch 
aus der 
Goethe-
Stadt 
Ilmenau: 
Ein Ju-

gendorchester war vor wenigen Wo-
chen zu Gast in der Martin-Luther-
Kirche. Beeindruckend, wie Jugendli-
che aus verschiedenen Ländern Euro-
pas miteinander musizierten. Es gab 
großen Applaus. 
 

Wechsel in der Frauenhilfe 
Holsterhausen - Vor etwas mehr als 
vier Jahren habe ich die Leitung der 
Mittwochsgruppe der Frauenhilfe in 
unserer Gemeinde übernommen. Die 
Arbeit hat mir Spaß gemacht. Viele 
interessante Themen sind bespro-
chen worden. Einige Ausflüge haben 
wir miteinander unternommen, zu 
Wasser und zu Lande. Die Jahresfes-
te, Oster- und Adventsfeiern sind 
Höhepunkte in unserem Jahresablauf 
gewesen. Doch sind mir gesundheit-
lich Grenzen gesetzt worden. Das ist 
schmerzlich, aber nicht zu ändern. 
Irmgard Buchaly hat die kommisari-
sche Leitung übernommen (die Wahl 
ist für das Jahresfest angedacht). 
Gaby Prang ist ihre Vertreterin. Bei-
de sind der Gruppe schon länger ver-
traut und werden die Arbeit gut 
fortsetzen. Allen – der Gruppe, den 
Leiterinnen, den Pfarrern – wünsche 
ich für die Zukunft alles Gute und 
bedanke mich für die gute Zusam-
menarbeit. Hildegard Jaekel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jahresfest der Frauenhilfe - In 
diesem Jahr findet unser Jahresfest 
am 22. Oktober statt, und zwar von 
15.00 bis 17.00 Uhr im neuen Gemein-
desaal. Das Vorbereitungsteam trifft 
sich nach den Sommerferien.  



Visitation 2009 - Unsere Gemeinde 
bekommt Besuch: Vom 25.1. bis zum 
8.2.09. Es kommen der Superinten-
dent, die Mitglieder des Kreissynodal-
vorstandes sowie berufene Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aus den ver-
schiedenen Gemeinden des Kirchen-
kreises. Unsere Gäste werden uns 
„visitieren“. Was ist das? Ein Blick in 
die Kirchenordnung hilft weiter: 
Artikel 226: In der Visitation nimmt 
die Kirche ihre Verantwortung für die 
schriftgemäße Verkündigung des 
Wortes Gottes und für die rechte 
Verwaltung der Sakramente sowie für 
den gesamten kirchlichen Dienst wahr. 
Artikel 227: Die Visitation hat die 
Aufgabe, durch Ermutigen, Trösten, 
Prüfen und Beraten die Gemeinden, 
insbesondere die ordinierten Amtsträ-
gerinnen und Amtsträger und die 
übrigen zum Dienst Berufenen, im 
Glauben und in der Liebe zu stärken 
und die Gemeinschaft in der Kirche zu 
fördern und zu festigen.“ 
Weitere Informationen folgen durch 
Abkündigungen, durch besondere In-
formationen an die Gruppen und Krei-
ses sowie durch eine Gemeindever-
sammlung. 

 
 
 
 
 
 
 
Motorradfahrer/innen aufgepasst!  
Am Sonntag, den 7.9.2008 laden wir zu 
einer Motorradtour ein. Nach dem ge-
meinsamen Gottesdienst geht es los. 
Treffpunkt: Martin-Luther Kirche um 
9.30 Uhr. Weitere Infos und Anmel-
dung bei Klaus und Bärbel Schulz 
02369/203716 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die viel beachtete Fotoausstellung 
„Jeder Mensch braucht eine Woh-
nung...“ aus der Beratungsstelle für 
allein stehende Wohnungslose 
macht sich wieder auf die Reise. 
Danke für die Einsichten im Ren-
tingzimmer dem Team der Mühlen-
straße! 
 
Rollstuhl gespendet - Vielen Dank 
für einen neuen Rollstuhl, der der 
Gemeinde gespendet worden ist! 
Dieser Rollstuhl steht nun im Ne-
benzimmer der Martin-Luther-
Kirche bereit und kann jederzeit 
ausgeliehen und benutzt werden.  
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Feiern, Sich-Treffen - aber wo?  
Suchen Sie einen rauchfreien Ort für größere Famili-
enfeiern, z.B. Geburtstagsbrunch, Taufen oder Kon-
firmationen? Unsere Räumlichkeiten an der Martin-
Luther-Straße 48 können für solche Gelegenheiten 
bis 22.00 Uhr angemietet werden. Geschirr, etc. ist 
vorhanden. Weitere Infos im Gemeindebüro. 
 
Musik bei Kerzenschein - Am 26.10.08 um 18.00 
Uhr erwartet die Besucher ein ungewöhnliches 
Hörereignis. Zur Aufführung gelangt Musik für 
vier Querflöten, gespielt vom Ensemble 
„Klatschmohn“ aus Mönchengladbach. In der nur 
mit Kerzen beleuchteten Kirche erklingt Musik aus 
mehreren Jahrhunderten, von Barock bis hin zu 
Jazz. Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Aus-

gang wird gebeten. Heike Fleckenstein 
 
Mini-Gottesdienst - Für alle Kinder 
ab 0 Jahren mit Eltern, Paten, Großel-
tern...  In der Martin-Luther-Kirche 
mit dem Kindergarten Ahornstraße: 
Freitag, 26.9.; 31.10.; 28.11. - jeweils 
12.00 Uhr. - In der Martin-Luther-
Kirche mit dem Kindergarten Fliegen-
pilz:12.9.; 17.10.; 14.11.  - jeweils 
11.30 Uhr. 
 

 
 Ökumenisches Abendgebet in 
der Martin-Luther-Kirche mit 
Gesängen aus Taizé und anderen 
Liedern, Bibelworten und anderen 
meditativen Texten, einer länge-
ren Zeit der Stille sowie freien 
Fürbitten. Menschen aller Alters-
gruppen sind herzlich eingeladen! 
23.9.; 28.10.; 18.11.: Jeweils diens-
tags um 19:30 Uhr Cornelia 
Kraft+ Jörg Remmers (60 25 80) 
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10 Jahre Frühstückskreis - Vielen 
Dank an alle Gründungsmitglieder und 
die treuen Menschen, die bis zum heu-
tigen Tag helfen, dass dieser wichtige, 
fröhliche Kreis wächst und weiter be-
steht. 

Was ist los an der Heinrichstraße? 
Auf dem Gelände der Kirchengemeinde 
entstehen unter Leitung der NCC 
Deutschland 11 massive Reihenhäuser 
auf Erbpachtgrundstück. Die Preise 
beginnen bei 148.000 Euro. Falls Sie 
näheres erfahren möchten: Ansprech-
partnerin der NCC ist Frau Barbara 
Heinrich. www.nccd.de 
Tel.: 0201 – 632 494 16  
Mobil: 0170 – 566 3021 

Band Follow- Him  - Achtung: Bitte 
merken: Weltpremiere: Samstag, der 
20.09.2008 um 19.00 Uhr  
Jugendgot-
tesdienst in 
der Herz- 
Jesu Kirche in 
Deuten 
(Kirchweg). 
Begleitet wird 
der katholi-
sche Gottesdienst von der Jugend-
band Follow Him aus Holsterhausen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausflug der Frauenhilfe - Sechsund-
zwanzig Mitglieder und Freunde der 
Frauenhilfe trafen sich gutgelaunt am 
09.07.08 um 10.30 Uhr an der Martin-
Luther-Kirche zu ihrem diesjährigen 
Ausflug. Er führte uns nach Moers zur 
Fa. Höinghaus. Dort haben wir mit Kaf-
fee und Brötchen an einer Modenschau 
teilgenommen. Wer wollte - konnte im 
Anschluss daran – ausgiebig einkaufen. 
Danach ging es mit dem Bus zu einem 
Hotel am Üttelsheimer See. Im An-
schluss an das Mittagessen reichte es 
noch zu einem Spaziergang am See. 
Der Bus brachte uns dann sicher nach 
Hause und wir waren gegen 17 Uhr 
wieder an der Martin-Luther-Kirche. 
Herzliche Grüße Irmgard Buchaly 



HAUS DER BERATUNG UND BEGLEITUNG

"Wir haben uns bei Ihnen gut aufgehoben

gefühlt. Sie haben uns sehr einfühlsam beraten

und waren immer für uns da.

Wir haben gesehen, wie behutsam Sie mit

unserem Verstorbenen umgegangen sind.

Und so haben wir in allem gespürt:

Bei Ihnen geht es um den Menschen."

Solche Aussagen von Angehörigen

bestätigen uns immer wieder, daß sie wissen,

was das Besondere unserer Arbeit ist.

Rainer und Karin Geismann      

Bestattungen und Trauerbegleitung
Dorsten, Bochumer Str.26 und Burgsdorffstr.1 Tel. 02362 / 71086 und 22645 
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Damit ein neuer Tag beginnt! 
Mögen wir einen neuen Tag erleben, an dem die Schönheit der Natur 

uns anlacht und dir sagt: „Die Welt ist schön.“ 
Mögen wir einen Tag erleben, an dem eine Aufgabe auf uns wartet, von 

der wir sagen: „Dafür lohnt es sich zu leben.“ 
Mögen wir einen Tag erleben, an dem wir Menschen begegnen, von de-

nen wir denken: „Wir haben uns gern.“ 
Mögen wir einen Tag erleben, an dem wir Dinge neu entdecken und da-

bei merken: „Das Leben steckt voll Wunder.“ 
Mögest Du einen Tag erleben, an dem du ir-
gendwann einmal inne- hältst   und spürst: „Der 
Segen Gottes ist mit Dir.“ Elfriede Winkler  
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Jahrestage... 
26.10.1608  
Todestag  Phi-
lipp Nicolai - 
Geboren wird 
Philipp Nicolai 
am 10. August 
1556 als Pfar-
rerssohn in 
Mengeringhau-
sen/Waldeck. 

Als lutherischer Prediger war er 
Streiter gegen Calvinismus sowie Ka-
tholizismus gleichermaßen und guter 
Seelsorger in Pestzeiten. Er starb in 
Hamburg am 26. Oktober 1608. Be-
kannt ist er als Liederdichter, z.B. 
"Wie schön leuchtet der Morgens-
tern". Dieses Lied ist zugleich ein 
Denkmal für seinen Schüler und 
Freund Wilhelm Ernst Graf zu 
Waldeck, dessen Initialen sich in den 
Strophenanfängen finden.  

 
08.11.1308  Todes-
tag  Duns Scotus - 
Mit ihm beginnt eine 
neue Art Philoso-
phie. Der wichtigste 
Gegenstand des 
Nachdenkens ist 
nicht mehr Gott, 
sondern das Sein. 
Damit setzt der aus 
Schottland stam-

mende Franziskaner die Philosophie 
auf einen Weg, der sie in den folgen-
den beiden Jahrhunderten immer wei-
ter von der Theologie entfernt. Diese 
"via moderna" liefert eine Generation 
später seinem Ordenskollegen Wilhelm 

von Ockham die Begründung, warum 
das Konzil über dem Papst steht. Duns 
Scotus (geb. ca. 1266) gilt als Vertre-
ter eines alternativen Weges der 
Scholastik. Er war einer der ersten 
Theologen im Mittelalter, der Überle-
gungen anstellte über die Rechtferti-
gung des Sünders. 
 

„Religion und Christsein“ - Der Rats-
vorsitzende der EKD hat dem SPIE-
GEL ein lesenswertes Interview gege-
ben. Hier ein Ausschnitt:  
Huber: Ich glaube nicht, dass es ein 
Wert an sich ist, zu einer Religion zu 
gehören. Ich persönlich bin fest davon 
überzeugt, dass es ein Wert an sich 
ist, Christ zu sein. 
SPIEGEL: Das zeugt nicht gerade von 
Respekt gegenüber anderen Religionen. 
Huber: Respekt ist etwas anderes als 
Wischiwaschi-Toleranz. Das Leugnen 
von Unterschieden ist gerade kein 
Ausdruck von Respekt. Und es bringt 
den Frieden kein Stück voran. Ein mus-
limisches Gebet, ein jüdisches Gebet 
und ein christliches Gebet sind nicht 
ein und dasselbe. Jede dieser drei Re-
ligionen hält ihre eigene Art zu beten 
für diejenige Form, die ihrem eigenen 
Glauben am nächsten ist. Jede dieser 
drei Religionen hat einen Anspruch 
darauf, dass ein Angehöriger einer 
anderen Religion, der, aus welchem 
Grund auch immer, beim Gebet dieser 
Religion dabei ist, mit diesem Gebet 
respektvoll umgeht. Aber dadurch ha-
ben wir noch nicht ein gemeinsames 
verschwommenes Gebet aller Weltreli-
gionen. 



 
 
 

Bilder vom ök. Ge-
meindefest 2008 
Holsterhausen - ein 
fröhliches, gut be-
suchtes Fest rund 

um die Boni-Kirche. Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer 
für das Gelingen!!! 
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Gemeindegruppen rund um die Martin-Luther-Kirche: Herzliche Einladung!  
Montag: Frühstückskreis: 9.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) 
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - Fr. Horn (63054) 
Kinderchor: Luther-Lerchen.:  16.30Uhr - Ahornstr. 4 - Fr. Fleckenstein 
(81224)  
Jugendchor: 19.00 Uhr - Ahornstr. 4 – Jörg Remmers (602580) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - Pfr. Overath (965269) 
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr  - Hr. Zimmermann (42042) 
Dienstag: Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) > 1.9. 
(GD bei Antonius + Grillen);  2.9.; 16.9.; 30.9.; 14.10. 15.00 Uhr Andacht Anto-
nius-Früchteteppich); 21.10.; 22.10.  (Frauenhilfsjahresfest 15 Uhr); 11.11.; 
25.11.; 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr - Hr. Biermann (81351) 
Mittwoch: Lese- und Theaterkreis: 9.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) 
Konfi-Hauskreis: 17 Uhr (Rentingzimmer) – Eva Elter (69341) + Anna Lachs 
(69252) 
Gottesdienst Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186) 
 Frauenhilfe: 15.00 Uhr -10.9.; 24.9.; 8.10.; 22.10. (Jahresfest) Beginn Winter-
zeit 14.30Uhr: 12.11.; 26.11.; Fr. Buchaly (63421)  + Fr. Prang (605354) 
Seniorenkreis: 15.00 Uhr; 3.9.; 17.9.; 1.10.; 15.10.;   Beginn Winterzeit 
14.30Uhr:  5.11.; 19.11.; Fr. Rupietta (61201) + Fr. Schieck (62544)  
Spieletreff: 19.00 Uhr Rentingzimmer - zweiwöchentl. - Hr. Kirsch (71803) 
Donnerstag: Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - Fr. Zeptner (69471) 
Jugendtreff Ahornstraße: 16.30Uhr - Pfr. Deppermann (950538) 
Gottesdienst im AZ Maria Lindenhof: 15.15 Uhr – 4.9.; 18.9.; 2.10.; 16.10.; 
30.10.; 13.11.; 27.11. - Pfrn.  Dürkop (965189)  
Bibelstunde Gemeinderaum: 16.30 Uhr – 11.9.; 25.9.; 9.10.; 23.10.; 6.11.; 20.11. - 
Pfrn. Dürkop (965189) 
Kindergottesdienst-Team: 18.00 Uhr - Fr. Große-Gehling (699313) 
Gesprächskreis der Frauen: 19.30 Uhr –18.9.; 16.10.; 22.10. 
(Frauenhilfsjahresfest 15 Uhr)22.11. Fr. Boden (63226) + Fr. Caterisano 
(64156) 
Eine-Welt-Kreis: 20.00 Uhr -  nach Absprache - Fr. Deppermann (950538) 
Verkaufstermine: zweiwöchentlich 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr  
Freitag: Jugendband Follow Him: 16.30 Uhr - Julian Rokitta (64879) 
Ballyclare-Kreis: 18.00 Uhr - 19.9.; 17.10.; 21.11.; - Christiane Vogel (44848) 
Weitere Kreise: Lektorenkreis - Pfr. Deppermann (950538); Besuchsdienst-
kreis- Pfr. Deppermann (95038) 5; Kirchkaffeeteam - Fr. Prang (605354) 
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Ein aufregendes Halbjahr im Abenteuer Kirche 
liegt hinter uns. Mit Erzählungen über Gott, dem 
Propheten Elia, Daniel, dem König Nebukadnezar, 
Josef und seinen Brüdern und vielen weiteren 

Geschichten haben wir uns befasst. Auch das „Vater Unser“ gehörte zum 
Highlight  unserer Programme. Dazu 
haben wir gemeinsam mit den Kindern 
ein Bodenbild erstellt. (siehe Foto) Die 
Konfi 3 Zeit mit der Betreuung von bis 
zu 40 Kindern stellte eine echte Her-
ausforderung an unser Team. Nun freu-
en wir uns auf ein Neues spannendes 
Halbjahr und laden alle Kinder im Alter 
von 3 bis 10 Jahren zu unserem Aben-
teuer Kirche ein.  B. Große Gehling 
 

Rückblick Noah und die coole Arche - Die Juni-Aufführung unseres Kindermu-
sicals Noah- und die coole Arche stellte einen weiteren Höhepunkt im Aben-
teuer Kirche dar. Mit Grillwürstchen und Getränken konnten wir einen gemüt-
lichen Abschluss bilden. Allen Teilnehmern des Musicals möchten wir nochmals 
unseren Dank aussprechen. Ohne die vielen fleißigen Hände wäre es nicht 
möglich gewesen ein so großes Projekt auf die Bühne zu bringen. Für alle, die 
sich für Kindermusicals interessieren schon einmal eine kurze Info – haltet 
euch 2009 bereit, dann starten wir mit einem neuen Projekt. Das Musicalteam 
 
07.09. Abenteuer Kirche 
14.09. Familiengottesdienst MLK mit Jugend und Kinderchor 
21.09. Abenteuer Kirche beteiligt sich am ök. Stations GD mit anschließender 
Abschlussfeier in St. Antonius 
28.09. Abenteuer Kirche 
05.10. HERBSTFERIEN 
12.10. HERBSTFERIEN 
19.10. Abenteuer Kirche 
26.10. Abenteuer Kirche 
02.11. Abenteuer Kirche 
09.11. Abenteuer Kirche 
16.11. Abenteuer Kirche 
23.11. Abenteuer Kirche 
30.11. Abenteuer Kirche 



 

 
 

Schweden 2008 - In 
diesem Jahr waren wir 

in Schweden, genauer gesagt in Mullsjö in einer fantastischen Hausanlage di-
rekt am See. Bei der Ankunft konnten wir also direkt aus dem stickigen Bus bei 
wolkenlosem Sonnenschein in den kühlen See springen. In den zwei folgenden 
Wochen stand ein vielfältiges Programm an, so wurde zum Beispiel Mr. und Miss 
Schweden gewählt, wir durften als Wikinger in das Schiffswrack der Titanic 
tauchen und bei Wettkämpfen in einer Olympiade, beim Nachtgelände-
spiel oder Teilnehmer gegen Teamer unseren Ehrgeiz und Einsatz unter Beweis 
stellen. Darüber hinaus unternahmen wir Tagestouren nach Jönköping und Gö-
teborg. Auch Gott kam auf der Freizeit nicht zu kurz, sei es durch die von allen 
gestalteten Gottesdienste oder tägliche Bibelarbeit, vor allem aber durch die 
große Gemeinschaft in der Gruppe, die innerhalb der kurzen Zeit fest zusam-
menwuchs. Es war eine lohnende Freizeit, in der wir viel Spaß miteinander hat-
ten und wir uns alle ein wenig weiterentwickelt haben. Und wer sich immer noch 
fragt, was es mit "Safety" "Gagaga" oder "Salutieren" auf sich hat, der hat nun 
wirklich was verpasst.  
Arne Fleckenstein 
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Sonntag, 7.9.,16. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Deppermann ; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles  
- Fr. Jaekel; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 14.9., 17. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Familiengottesdienst - Pfr.Deppermann 
+ Jugendgottesdienst-Team; anschl. 
Eröffnung des Gemeindehauses Ahorn-
straße mit Fest 
Ök. Gemeindefest Rhade: 10.00 Uhr an 
der St. Urbanus-Kirche Familiengottes-
dienst - Pfr. Bruder + Pfr. Münker; 
anschl. Fest 
 
Sonntag, 21.9.,18. So n Trinitatis  
Gottesdienst der drei Kirchen: Anläss-
lich der feierlichen Unterzeichnung der 
ök. Partnerschaftserklärung: 10.00 Uhr 
St. Bonifatius - gemeinsamer Gang - 
10.20 Uhr Martin-Luther-Kirche - ge-
meinsamer Gang - 10.40 Uhr St. Antoni-
us - anschließend: Fest für Jung und Alt 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker ; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
19.00 Uhr - Abendgottesdienst 
 
Samstag, 27.9., Heilig-Geist-Kirche: 
18.00 Uhr - Jugendgottesdienst; anschl. 
Jugendprogramm 
 
Sonntag, 28.9.,19. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Overath; zugl. Kin-

dergottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfrn. Dürkop; ans Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 5.10., Erntedankfest 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst zum Erntedankfest für 
Kinder + Erwachsene -  Pfr. Overath + 
Kindergarten; anschl.  Herbstfest des 
Ahornkindergartens 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst zum Abschluss der Kinderbibel-
woche für Kinder + Erwachsene - Pfr. 
Münker; anschl. Kirchenkaffee  
 
Sonntag, 12.10., 21. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Goldene Konfirmation - Pfr. 
Overath + Kirchenchor; anschl. Kikaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst - Fr. Jaekel; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
 
Samstag, 18.10., Seniorenzentrum Lem-
beck: 16.30 Uhr - Gottesdienst mit A-
cappella-Chor aus Wulfen - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 19.10., 22. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Barth; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles- 
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 
19.00 Uhr - Abendgottesdienst 
 
Samstag, 25.10., Heilig-Geist-Kirche: 
18.00 Uhr - Jugendgottesdienst; anschl. 
Jugendprogramm 
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Sonntag, 26.10., 23. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Overath; zugl. Kin-
dergottesdienst; ans. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; anschl. Kir-
chenkaffee 
 
Mittwoch, 31.10., Reformationstag 
Martin-Luther-Kirche: 19.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Rienäcker 
 
Sonntag, 2.11.,24. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Füting; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Fr. Jaekel; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 9.11., Drittletzt So im KJ  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Deppermann; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Münker ; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 16.11., Vorletzt So im KJ 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles – 
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 
19.00 Uhr - Abendgottesdienst 
Mittwoch, 19.11., Buß- und Bettag 

 Martin-Luther-Kirche: 19.00 Uhr -  
Ökumenischer Gottesdienst - Pfr. Veh-
ring + Pfr. .Deppermann 
Heilig-Geist-Kirche: 19.00 Uhr -  
Ökumenischer Gottesdienst - Pfr. Bru-
der + Pfr.  Münker- Ök. Frauenchor 
 
Sonntag, 23.11., Ewigkeitssonntag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Overath + Männerchor; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
 
Waldfriedhof: 14.45 Uhr - Andacht - 
Pfr. Deppermann + Posaunenchor - 
(Fahrgelegenheit zum Friedhof: 14.00 ab 
Martin-Luther-Kirche; 14.05 ab Ecke 
Söltener Landweg / Luisenstraße; 14.10 
ab Ecke Friedrichstraße / Borkener 
Straße - Rückfahrt gegen 15.20) -  
Im Anschluss an die Andacht findet auf 
dem russischen Friedhof eine ökumeni-
sche Andacht statt. 
 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Lembecker Seniorenzentrum: 16.00 Uhr 
- Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker 
 
Samstag, 29.11., Heilig-Geist-Kirche: 
18.00 Uhr - Jugendgottesdienst; anschl. 
Jugendprogramm 
 
Sonntag, 30.11., 1. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr  
Gottesdienst- Pfr. Deppermann; zugl.  
Kindergottesdienst; ans Kirchenkaffee 
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Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath; anschl. Kir-
chenkaffee 
 

Neuigkeiten und Termine aus  
Rhade und Lembeck 

Liebe Gemeinde, der Sommer geht 
dem Ende entgegen, der Herbst hat 
seine ersten Grüße gesandt. Die zwei-
te Jahreshälfte bietet wieder Gele-
genheit, das Element der Gemein-
schaft stärker zu betonen. Da fällt 
natürlich sofort das Wochenende 
13./14. September ins Auge: Das tra-
ditionelle, alle zwei Jahre stattfinden-
de ökumenische Gemeindefest. Schön, 
wenn wir Evangelische uns wieder an-
gemessen beteiligen können, damit 
auch „ökumenisch drin ist, wenn öku-
menisch drauf steht“.  
 
Nun haben sich neben bewährten Ge-
meindeveranstaltungen auch Neuerun-
gen ergeben: Abendgottesdienst: Die-
ser neue Gottesdienst soll einmal im 
Monat eine wirkliche Alternative zum 
Hauptgottesdienst sein. Am Sonntag-
abend um 19 Uhr (siehe Termine!) 
wird er multimedial zu bestimmten 
zeitgemäßen Themen gestaltet. 
Jugendclub: Eine Umstrukturierung 
der Jugendarbeit lag seit einiger Zeit 
auf der Hand. Ab sofort wird sich 
dienstags um 19 Uhr die Mitarbeiter-
schar unter den Jugendlichen tref-
fen, um ein Samstagsprogramm für 
einen Samstag im Monat auf die Beine 
zu stellen. Grundsätzlich soll ein an-
sprechendes Jugendprogramm in Ver-
bindung mit einem Jugendgottes-
dienst gestaltet werden. Somit ge-

winnt der Jugendclub auch ein eigenes 
Profil, weil er für Konfirmanden und 
Konfirmierte an Samstagen offen ist.  
 
Schulgottesdienste Wir laden herz-
lich zu folgenden Schulgottesdiensten 
ein: Rhade: 12. Aug., 8.45 Uhr 1. 
Jahrg. Einschulungsgottesdienst in St. 
Urbanus (ökumen.); 16. Sept., 8.15 Uhr 
2. Jahrg. in St. Urbanus (ökumen.); 18. 
Sept., 8.15 Uhr 3./4. Jahrg. in Heilig-
Geist-Kirche (ev.). Lembeck: 12. Aug., 
10.00 Uhr 1. Jahrg. Einschulungsgot-
tesdienst in der Festhalle (ökumen.). 
 

Kinderbibelwoche Unsere Kibiwo fin-
det in der erste Hälfte der Herbstfe-
rien statt: Montag, 29. Sept. bis 
Sonntag, 5. Okt., Erntedankfest. Un-
ter dem Thema: „Servus Paulus!“ tref-
fen wir uns täglich (außer 3.10.) von 
9.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Wir spielen, 
singen, hören, basteln. Lauter Sachen 
zum Staunen und Lachen! Wir werden 
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in den Schulen und in den Kindergärten 
Anmeldeformulare auslegen und hof-
fen, dass viele Kinder kommen.  
 
Erntedankfest Das Erntedankfest 
bildet in diesem Jahr den Abschluss 
der Kinderbibelwoche. Wir danken für 
Gottes Gaben und bringen alle ein paar 
Lebensmittel mit zum Altar der Heilig-
Geist-Kirche. Die Lebensmittel werden 
wieder für das Kinderheim in Dorsten 
gespendet. Darüber hinaus werden wir 
gebastelte Sachen verkaufen und den 
Erlös an das Gustav-Adolf-Werk spen-
den. 
 
Besonderer musikalischer Gottes-
dienst in Lembeck: In der Kapelle des 
Seniorenzentrums wird am Freitag, 18. 
Okt. um 16.30 Uhr ein ev. Gottesdienst 
stattfinden, bei dem ein kleines Ge-
sangsensemble aus Wulfen mitwirken 
wird.  
 

Der Pastor predigt … und die Konfir-
manden verstehen: Eine interessante 
Erfahrung machte ich vor einiger Zeit 
mit meinen Konfirmanden: Innerhalb 
eines Zeitraums von wenigen Wochen 

sollten sie sich im Gottesdienst die 
Hauptgedanken einer Predigt notieren. 
Zwar entdeckte ich bei der Durchsicht 
der Niederschriften auch das eine o-
der andere Schräge: „In einer Predigt 
ging es um Gammelfleisch“. –  „Herr 
Münker predigt, dass es für Konfir-
manden schwer ist, den Gottesdienst 
zu verstehen“. – Einer schreibt den 
Predigttext von Jeremia 8,1-4 ab, 
dann folgt ein abschließender Satz: 
„Jeremia würde zu uns das Gleiche 
sagen.“ Als Gesamtergebnis fand ich 
aber, dass Konfirmanden sehr wohl 
viele Aussagen von der Kanzel nachvoll-
ziehen können und dabei wichtige und 
gute Gedanken mit nach Hause neh-
men: „Gott und Glauben ist Lust.“ – 
„Für alle Menschen ist es wichtig, Got-
tes Wort zu hören.“ – „Gott hält viel 
Schönes für uns bereit.“ – „Jesus 
macht uns den Weg zum Himmel frei.“ 
– „Wenn Gott etwas von uns verlangt, 
sollten wir es tun. Dann brauchen wir 
uns keine Gedanken darum machen, ob 
es uns später an etwas mangelt.“ – 
„Wir haben gelernt, dass unser Nächs-
ter derjenige ist, der unsere Hilfe 
braucht.“ 
Finden Sie nicht auch, liebe Gemeinde, 
dass es sich für uns alle lohnt, sonn-
tags Gottes Wort in der Predigt zu 
hören? Wir erhalten einen reichen 
Schatz an wertvollen Gedanken, die 
uns über die Woche begleiten. 
 
Rückblick aufs Pfingstmissionsfest in 
Bad Liebenzell/Schwarzwald 
Wir, d.h. die Leiter des Gebets-/
Missionskreises fuhren mit Jugendli-
chen aus verschiedenen Orten – u. a. 
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auch aus unserer Gemeinde in Rhade – 
über Pfingsten mit Bus und PKW nach 
Bad Liebenzell. Bei herrlich blauem 
Himmel und Sonnenschein erlebten , 
wie 25 Missionare aus 11 Ländern aus 
ihrer Arbeit berichteten und weitere 
10 Missionare eingesegnet und in ver-
schiedene Länder entsandt wurden. 
Die Festpredigt – gehalten von einem 
Mitarbeiter von der dt. Indianer Pio-
nier Mission – ermutigte die 4.200 
Besucher, trotz Nöten und Zerbro-
chenheiten an Jesus festzuhalten. 
Zum Jugendmissionsabend kamen 600 
junge Christen ins Festzelt. Mehr als 
2.500 Kinder besuchten das Kinder-
missionsfest am gleichen Ort. Mit In-
teresse nahmen unsere Jugendlichen 
aus Rhade an vielen Aktivitäten teil 
und waren sehr beeindruckt von der 
Missionsarbeit. Informationen über 
die Möglichkeit, Kurzzeiteinsätze (3 
Monate) in fremden Ländern als Prak-
tikumszeit zu nutzen, fanden großen 
Zuspruch. Es waren gesegnete 
Pfingsttage, und wir beten weiterhin 
darum, dass in Deutschland wieder die 
Sehnsucht nach Gott wächst. Wir 
Christen sind deshalb vermehrt auf-
gefordert, mit unseren Mitmenschen 
über den Glauben an Jesus Christus 

zu sprechen. Frau Marcus vom Haus-
kreis „Mission und Gebet“ 
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 Wenn der Kreis des Lebens sich schließt... 
 

Bestattungen A. Hinsken 
 

Lembecker Str. 75   46286 Dorsten-Rhade 
Tel: 02866/4892 oder 243/ Mobil: 01739715516 

Tag und Nacht für Sie erreichbar. 



Veranstaltungen und Gruppen im Gemeindezentrum  
Heilig-Geist-Kirche in Rhade, Dillenweg 11: 

 
SONNTAG: Hauptgottesdienst 10 Uhr (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
Kindergottesdienst 10 Uhr –  21. Sept.; 12. Okt.; 9. Nov. (Frau Bruntink, # 
02866-4816) 
Gospelchor „Enjoy!“19 Uhr, außer in den Ferien (Herr Löer, # 02866-1358) 
Abendgottesdienst 19 Uhr – 24. Aug.; 21. Sept.; 19. Okt.; 16. Nov. (Pfr. Münker) 
MONTAG: Kaffeerunde 15 Uhr – jeden 1. Montag i. M. (Frau Rölver, #02866-
1361) 
Frauenkreis 15 Uhr – jeden 3. Montag i. M. (Frau Maier, # 02866-4241) 
Katechumenen 17.15 Uhr (Pfr. Münker) 
DIENSTAG: Konfirmanden 17 Uhr (Pfr. Münker) 
Jugendclub 19 Uhr (Maik Walpuski, # 02866-188168) 
MITTWOCH: Konfirmanden 17 Uhr (Pfr. Münker) 
Frauenhilfe Lembeck 15-17 Uhr jeden 3. Mittwoch i. M. im kath. Pfarrheim 
(Frau Iwinski, #02369-984241) 
Gottesdienst im Seniorenheim Haus Lebensquelle, Rhade: jeweils 16 Uhr am 17. 
Sept., 15. Okt., 16. Nov. (Pfr. Münker) 
DONNERSTAG: Frauenhilfe 15-17 Uhr alle zwei Wochen (Frau Buberl, # 
02866-621) 
Katechumenen 17.15 Uhr (Pfr. Münker) 
Bibelgesprächskreis 19.30 Uhr – jeden 2./4. Donnerstag i. M., (Frau Bromm, 
#02866-1697) 
Hauskreis „Mission und Gebet“ 19.30 Uhr – alle zwei Wochen (Ehepaar Marcus, 
#02866-187453)  
Hauskreis „Schmitz/Lohmann“ 20 Uhr – nach Absprache (Herr Schmitz, 
#02866-187355) 
FREITAG: Gottesdienst im Seniorenzentrum Lembeck: 12. Sept.; 18. Okt.; 14. 
Nov., jeweils 16 Uhr (Pfr. Münker). 
SAMSTAG: Jugendgottesdienst, anschl. Jugendprogramm 18 Uhr – jeden 4. 
Samstag i. M. 30.8.; 27.9.; 25.10.; 29.11. (Maik Walpuski) 
 
In Verantwortung des Paul-Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. Familienbildungs-
stätte, #02362-71161) treffen sich außerdem folgende Gruppen: 
 
MONTAG - FREITAG 
-Miniclubs für Krabbelkinder auf Anfrage (Frau Alfes, # 02866-1557, Frau 
Titherington, # 02866-187651) 
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Kinderferienspaß und 
Kirche - geht das? 
Und wie! Denn es ist 
spannend, wenn sich 
Detektiv Pfeife mit 
seiner Schnüffelnase 
auf den Weg macht, 
um heraus zu bekom-
men, wohin all diese 
Menschen in Israel 

verschwinden. Ist da Entführung im Spiel? Bald ent-
deckt er: Sie sind Freunde von Jesus geworden und es 
geht ihnen gut. Keiner will Jesus verlassen. Auch der 
Zöllner Zachäus hat nur einen Wunsch: Ich möchte Je-
sus Freund sein. Jesus sieht ihn oben im Feigenbaum, 
holt ihn herunter und feiert mit Zachäus und allen, die kommen wollen, ein 
Fest. Auch Detektiv Pfeife ist dabei! Dieses Fest haben wir in der Heilig-
Geist-Kirche mit Singen,Tänzen, Basteln, Spielen und einem Anspiel gefei-
ert. Das hat  *Spaß* gemacht. Heidrun Römer 
 
Termine und Themen der Ev. Frauenhilfe Lembeck Jeweils um 15.00 Uhr 

im kath. Pfarrheim trifft sich die Ev. Frauenhilfe 
Lembeck zu folgenden Themen: 17.09.2008 – „Paula 
Buber“ / 15.10.2008 – „J.H. Wichern, M.L. King und 
W. Löhe“ / 19.11.2008 – „Buß und Bettag“. 
Das Ökumenische Frühstück wird in diesem Herbst 
von der Ev. Frauenhilfe Lembeck ausgerichtet. Es 
findet am 21. Oktober im kath. Pfarrheim statt. Be-
ginn ist wie immer um 9 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst. Nach dem Frühstück wird über ein ak-
tuelles kirchliches Thema diskutiert." 
Herzlich lade ich alle zu diesen Terminen ein! Ihre 
Claudia Iwinski 
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Gottes Segen zum Geburtstag! 
1.9. Erna Wischnewsky, Akalten Bach 79, 81J. 
Wilfried Wiedemann, Augustinusstr. 32, 74J. 
Ruth Lampen, Im Werth 53, 79J. 
Renate Niechciol, Hagenbecker Str.63, 72J.  
2.9. Brunhilde Buschmann, Hubertus. 11, 81J. 
3.9. Hertha Pramschüfer, SöltLandwg 11, 94J. 
Erika Ollesch, Op de Kuhlen 26, 81J. 
Else Kaphammel, Am Hammbach 33, 79J. 
Horst Hensel, Borkener Str. 139, 76J. 
4.9.Heinrich Hartwig, Eschenstr. 1, 83J. 
Irene Steinke, Lippramsdorfer Str.4a, 84 J. 
5.9.Heinz Peitz, Op de Kuhlen 24 b, 77J. 
Horst Werk, Im Brok 19, 82 J. 
Renate Scheithauer, Bahnhofstr. 26, 74J. 
6.9.Dagmar Schwartzkopf, Juliusstr. 31, 79J. 
7.9.Renate Illner, Rekener Str. 4a, 76J. 
8.9.Marie Rothlübbers, Schultenhof 3, 87J. 
Else Zielazek, Im Werth 51, 81J. 
9.9.Karl-Heinz Stenzel, Düppelstr. 1, 76 J. 
Günther Homberg, Mühlenstr. 63, 79 J. 
Manfred Kayma, Heedland 108, 77 J 
10.9.Renate Deuner, Gemener Str.75a, 71J. 
Helga Jung, Schulstr.47a, 71J. 
Wilhelm Neumann, Heinrichstr. 40, 78J. 
Heinz Zimmermann, Lahnweg 21, 76J. 
11.9.Heinz Hofmann, Lahnweg 9, 82J. 
Ingeborg Nöldemann, Am Katenbg 20, 80J. 
Rosemarie Genieser, Im Werth 46, 74J. 
Helga Pohler, Waldstr.20, 79J. 
12.9.Ruth Gritzan, Freiheitsstr. 39, 74J. 
Ursula Haupt, Steinmetzstr.12, 71J. 
Klaus Noduschewski, Mühlenstr. 35, 73J. 
13.9.Willi Bolender, Schinkelweg 5, 74J. 
14.9.Ursula Kraft, Höfer Weg 23, 70J. 
Norbert Maaß, Olbergstr.2a, 70J. 
Harry Dignaß, Apostelstiege 7, 75J. 
15.9.Martel Koch, Im Werth 51, 85J. 
Karl Löer, Lembecker Str. 16, 79J. 
Ingrid Nießner, Parkweg 10, 75J. 
Käthe Murberger, Borkener Str.131, 75J. 
Horst Muthmann, Mittelstr.5c, 71J. 
16.9.Margot Probst, Luisenstr.147, 70J. 
Günter Henn, Asternstr. 12, 79J. 
Inge Köster, Lenneweg 11, 71J. 
17.9.Ruth Puterczyk, Heinrichstr. 46, 83J. 
Hans-Werner Reichwald, Söltener L. 71, 81J. 
18.9.Christa Pohlmann, Im Gorden 91, 80J. 

Heinz Fuchs, Rosenstr. 12, 79J. 
19.9.Hans-Joachim Noack, Baldurstr, 19, 84J. 
Günter Tellner, Freiheitsstr. 86, 74J. 
20.9.Edith Walther, Gemener Str. 55, 87J. 
Christa Wagner, Freiheitsstr. 37, 77J. 
Fritz Funke, Borkener Str.115, 84J. 
Friedhelm Böckenholt, Im Oertken 4, 75J. 
21.9.Ilse Schmidt, Feldstr. 21, 81J. 
Hildegard Nowack, Freiheitsstr. 85, 80J. 
22.9.Maria Bajerski, Am Hünengrab 42, 89J. 
Bigitte Dürkop, Ahornstr.16, 70J. 
Hildegard Neumann, Hasenpfad 5, 81J. 
23.9.Maria Höhn, Friedensstr. 4, 74J. 
Gertrud Palmstedt, Borkener Str. 155, 83J. 
24.9.Gisela Krenz, Telgenkamp 17, 75J. 
25.9.Hans-Jürgen Jungblut, Bierbkamp 40,70 
Günter Glinicki, Im Werth 51 91J. 
Adalbert Naroda, Ahornstr. 23, 88J. 
Eberhard Eckhardt, Heedland 112, 76J. 
Waltraud Wessendorf, Elisabethstr.10, 72J. 
26.9.Herbert Lamprecht, Vogelstange 33, 83 
Ruth Lustig, Feldstr. 43, 82J. 
Siegfried Lücke, Holtstegge 49, 79J. 
Christa Zeptner, Kleekamp 5, 75J. 
Hannelore Klein, Am Hammbach 9, 75J. 
Irene Malucha, Zum Aap 103, 71J. 
27.9.Hubert Badinski, Heinrichstr. 27, 79J. 
Otto Brandt, Söltener Landweg 65, 79J. 
Horst Ewert, Breslauer str.43, 73 J. 
Inge Radtke, Kleekamp 12, 72J.  
Heinz Sewing, Söltener Landweg 77, 84J. 
28.9.Edith Brandhost, Holtkamp 36, 70J. 
Otto Wischnewski, Schloss 2, 70J. 
Gerhard Buttler, Hoonkesweg 47, 72J. 
Anna Reinhold, Nelkenstr. 21, 90J. 
29.9.Ingeborg Klockmann, Bodelschw14, 83 J. 
Margot Thal, Im Werth 53, 89J. 
Elisabeth von Randow, Bodelschw 16, 87 J. 
Renate Werner, Winkelstr.39, 71J. 
30.9.Gerhard Gross, Winkelstr. 59, 82J. 
Karlheinz  Bendisch, Holtkamp 2a, 76J.           
1.10.Werner Lustig, Feldstr. 43, 83J. 
Otto Gutt, Borkener Str. 143, 78J. 
Fritz Woldt, Parallelstr. 25, 76. 
Joachim Hoffmann, Pater-D-Ring 27, 88J. 
Gerda Ristau, Moerser Str. 5, 74J. 
2.10.Ingeborg Busquet, Apostelstiege 4, 78J. 
Margot Nuyken, Im Werth 51, 77J. 
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3.10.Günter Plaschke, Steinmetzstr. 15, 77J. 
Lieselotte Annus, Martin-Luther-Str. 2, 77J. 
Ursula Böckenholt, Im Örtken 4, 72J. 
Ursula Kümpel, Mittelstr.84, 72 J. 
4.10.Maria Fischer, Borkener Str. 103, 85J. 
Anneliese Machulka, Haaneweg 17a, 73J. 
5.10.Erika Dorna, Hoonkesweg 30, 81J. 
Edeltraud Bewernitz, Diemelweg 5, 75J. 
Helga Ewert, Op de Kuhlen 16, 71J. 
6.10.Lothar Machulka, Haaneweg 17a, 77J. 
Heinrich Meyer, Lilienstr. 37, 83J. 
Alexandra Pyschny, Am Lipping 1, 80J. 
7.10.Bernhard Köhler, Im Werth 51, 91J. 
Susanne Dierdorf, Op de Kuhlen 50, 79J. 
Hildegard Lis, Eichendorffstr. 7, 76J. 
Maria Schmidt, Am Mühlenteich 25, 74J. 
8.10.Wilhelm Gallmeister, Martin-L.109, 70J. 
Ingeborg Marienbohm, Schermb Str.71, 70J. 
Ingeborg Völker, Parallelstr. 52, 78J. 
Ingeburg Polak, Humboldtstr. 7a, 76J. 
Ursula Becker, Bierbomskamp 3, 74J. 
Marie-Luise Egler, Endelner Weg 22, 72J. 
Werner Kujus, Lembecker Str.2, 81 J. 
9.10.Heinrich Steven, Bonhoefferring 17, 70J. 
Horst Chudobba, Tulpenstr.17, 70J. 
Hedwig Nowak, Xantener Str. 39, 84J. 
Kurt Stog, Mühlenstr. 52, 74J. 
10.10.Ruth Betke, Im Werth 51, 77J. 
Günter Katschorreck, Breslauer Str.14, 71J. 
Heinrich Schöttler, Im Werth 51, 83J. 
Jakob Rahm, Bühnert 13, 86J. 
11.10.Ruth Reinhard, Grundgotte 5, 74 J. 
Paul Ollesch, Op de Kuhlen 26, 85J. 
12.10.Erich Bettermann, Augustinus 20, 73J. 
Erwin Liermann, Freiheitsstr.31, 75J. 
13.10.Hans Badenhausen, Aden Birken 39, 83J. 
Magda Roski, Debbingstr.20, 86J. 
Margot Chlebna, Antoniusstr.41, 72J. 
14.10.Irmgard Loose, Feldstr. 3, 87J 
Helga Schormann, Friedrichstr. 35, 82J. 
Lieselotte Goray, Heinrichstr. 23, 78J. 
Siegfried Nikolayczik, Diemelweg 6, 81J. 
Ingeburg Zimmermann, Brunsweg 4, 77J. 
15.10.Charlotte Pylypiuk, Ahornstr. 15, 89J. 
Wilhelmine Biermann, Schützenstr. 41, 80J. 
16.10.Gerlinde Kastl, Mühlenstr. 29, 82J. 
Hanna Lückermann, Bodelschw 14, 78 J. 
Hans-Walter Brandt, Bierbomskamp 7, 73J. 

Shyh-Jong Wang, Martin-Luther-Str.2, 73J. 
17.10.Anneliese Thiemann, Martin-L 17,80J. 
Anneliese Florin, Friedensstr. 20, 79J. 
18.10.Auguste Zimmer, Theodor-H 16, 70J. 
19.10.Werner Baubereit, Lilienstr.39, 70J. 
Maria Hatkemper, Söltener Landg 81,81J. 
Gisela Scheunpflug, Im Werth 51, 79J. 
Joachim Bastisch, Am Schlagheck 25, 78J. 
Marga Hacke, Baldurstr. 20, 77J. 
20.10.Helga Grund, Mittelstr. 4, 77J. 
21.10.Hildegard Eichler, Lippramsd 4a, 85J. 
Hartmut Bork, Feldstr.2, 73 J. 
Hedwig Frauzem, Lilienstr. 37, 97J. 
Hildegard Homann, Hasenpfad 14, 78J. 
Helmut Wiesner, Hauptstr. 7, 76J. 
22.10.Gerda Kulakowski, Tannenstr. 14, 82J. 
23.10.Hanna Arnholt, PliesterbStr. 16, 82J. 
Gustav Abker, Wittestr. 23, 82J. 
24.10..Egon Urbanski, Zilleweg 8, 75J. 
Kurt Schröter, Parallelstr. 44, 73J. 
Ekkehard Nixdorf, Apostelstiege 4, 72. 
25.10.Hanni Grewer, Weseler Str.328, 70J. 
Sofia Fischer, Martin-Luther-Str. 2, 81J. 
Alexander Gergerth, Luisenstr. 74, 79J. 
Paul Senftleben, Idastr.21,71J. 
26.10.Johann Kirner, Mittelstr.82,71J. 
Paul Wessendorf, Elisabethstr. 10, 79J. 
27.10.Edeltraud Schürmann, Parallel 61, 75J. 
Helmut Fröhlich, Beckmannweg 8, 81J. 
28.10.Emilie Romswinkel, Im Werth 53, 96J. 
Friedlinde Zameitat, Martin-L 106,72J. 
29.10.Gertrud Neese, Am Winterberg 9, 70J. 
Anna Charbon, Im Werth 51, 78J. 
Renate Cornelius, Zur Buche 11, 76J. 
30.10.Christel Hilgenstock, Bonifatius36, 71J. 
Hannelore Holtrup, Straute 6, 79J.  
Wolfgang Mumm, Bahnhofstr.14,71. 
1.11.Elli Jeske, Brunsweg 8, 87J. 
Hedwig Bauer, Idastr. 32, 86J. 
Hermann Teichert,  Pater-Dietrich-Ring 13, 
80J.Gerda Wegner, Waldstr. 61, 79J. 
Günter Murawski, Neue Str.4a, 77J. 
2.11.Johannes Blume, Grundgotte 3, 81J. 
Dieter Büttgen, Friedensstr. 28, 73J. 
Karl Heinz Duvenbeck, Freiheitsstr.43, 72J. 
Anneliese Hamacher, Bonifatiusstr. 11, 85J. 
Wilfried Kommel, Juliusstr.33, 73 J. 
3.11.Helmut Still, Erler Str. 31,81J. 
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Jutta Zeptner, Humboldtstr.32,71J. 
4.11.Helga Liermann, Freiheitsstr.31, 70J. 
5.11.Eleonore Klemm, Bonhoefferring 17, 70J 
Margarete Würfel, Im Werth 51, 93J. 
Konrad Kreutzburg, Büdericher Str.7, 72J. 
Horst Seifert, Mastkamp 7, 72 J. 
6.11.Inge Timann, Am Pastorat 16, 79J. 
Albert Fest, Mühlenstr. 32,73J. 
7.11.Maria Gorzyza, Kleekamp 3,71J. 
Sigrid Große-Kreul, Stiller Weg 55a, 72 J. 
Katharina Weidenmüller, Düppelstr. 16, 79J. 
Edith Meyer, Lilienstr. 37, 78J. 
Ilse Meyer, Idastr. 4, 75J. 
Rudolf Meinert, Bahnhofstr. 18, 76J. 
8.11.Auguste Grabosch, A kalt Bach 91, 94J. 
Hedwig Hollstein, Martin-Luther 32, 76J. 
Horst Rosenhagen, Juliusstr. 31, 79J. 
Gerhard Nickel, Borkener Str. 187, 72J. 
9.11.Martha Wojnowski, Mühlenstr. 77, 95J. 
Hannelore Reimann, Zum Aap 5, 79J. 
Hildegard Burlage, Breslauer Str. 13, 78J. 
10.11.Inge Schubert, Luisenstr. 95, 74J. 
Walter Vahlefeld, Hoonkesweg 56, 74J. 
11.11.Willi Weidenmüller, Düppelstr. 16, 83J. 
Wella Heinrichs, Hoonkesweg 6a, 74J. 
Gertrud Robl, Haaneweg 9, 86J. 
12.11.Elfriede Brehl, Waldstr.3,71J. 
Elfriede Herre, Emmericher Str. 22, 82J. 
Siegfried Romeike, Hagenbecker S.111, 79J. 
13.11. Gertrud Funk, Idastr.19, 70J. 
Helene Becker, Am Sportplatz 3, 91J. 
Dora Großmann, Op de Kuhlen 36, 83J. 
Margarete Nabrotzki, Parallelstr. 48, 80J. 
Anneliese Bieletz, Idastr. 30, 78J. 
14.11.Helga Ablaß, Am Hünengrab 18,71J. 

Hannelore Biefang, Zum Aap 5, 71J. 
Hans Herzog, Am kalten Bach 79, 80J. 
15.11.Helene Crewe, Breslauer Str. 18b, 84J. 
16.11.Christa Messing, Lembecker Str. 6, 78J 
Margarete Hoffmann, Hohenkamp 39, 72J. 
Hildegard Köster, Luisenstr.128,71J. 
17.11.Anneliese Grabowski, Fasanenk 19,83J. 
Walter Bugenhagen, Martin-L.-Str. 95, 73J. 
18.11.Winfried Bechtel, Mittelstr.39, 70J. 
Inge Steinmann, Fliederweg 40,71J. 
19.11.Else Dietrich, Kleekamp 7, 89J. 
Heinz Haupt, Martin-Luther-Str. 2, 83J. 
Günther Müller, Rosshof 6, 80J. 
Walter Frömberg, Am Pastorat 40, 80J. 
20.11.Erna Badinski, Heinrichstr. 26, 83J. 
Walter Brändel, Heroldstr.36,71J. 
Erna Dembski, Feldstr. 39, 97J. 
Heinz Ziegler, Zum Holtberg 58, 83J. 
Reihold Stryak, Feldstr.31, 72J. 
21.11.Heinz Wiemann, Ahornstr.34, 70J. 
Anneliese Gorhold, Kirchweg 16, 70J. 
Waltraud Jürck, Heinrichstr. 10, 81J. 
Anneliese Fohler, Friedensstr. 2, 79J. 
Edelgard Albrecht, Nelkenstr. 16, 75J. 
Sigrid Wollnitza, Vinckestr.22, 72 J. 
22.11.Margret Grass, Ahrweg 1, 70J. 
Inge Runge, Mittelstr.2a, 70J. 
Karl Pröhl, Parallelstr.46, 70J. 
Emma Osterloh, Borkener Str. 131, 75J. 
23.11. Elsa Voigt, Augustinusstr. 36, 92J. 
Dietrich Elsner, Winkelstr. 11, 84J. 
Güntr Gorhold, Bühnert 19,71J. 
Eberhard Remin, Mittelstr. 5c, 83J. 
Wilhelm Senftleben, Fasanenkamp 21, 74J. 
Werner Spieker, Im Werth 44,71J. 
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24.11.Olga Drews,  Berliner Platz 3, 84J. 
Harald Dahlke, Mittelstr. 37, 81J. 
Friedhelm Topp, Breslauer Str. 56,79J. 
Ingeborg Lorenz, Söltener Landweg 67, 78J. 
Ortwin Karla, Tiggelkamp 20, 73J. 
25.11.Wolfgang Hess, Kleekamp 8, 70J. 
Erwin Berens, Söltener Landweg 157,71J. 
Valentine Michler, Juliusstr. 33, 87J. 
Herta Schinkler, Gemener Str. 65, 87J. 
27.11.Dieter Plechinger, Heinrichstr.32, 70J. 
Heinrich Bergfeld, Am Stuvenberg 5, 81J. 
Gertrud Mohr, Stiller Weg 55a, 88J. 
28.11.Wilhelm Born, Lembecker Str. 2,80J. 
Gerda Deike, Wulfener Landweg 5, 87J. 
Irmgard Heindorf, Holtstegge 45, 82J. 
Margret Schönwald, Juliusstr.31, 79 J. 
Leonie Weinbrich, Telgenkamp 1, 74J. 
29.11.Ingrid Klingebiel, Nelkenstr. 4, 81J. 
Hildegard Quade, Dillenweg 17, 76J. 
Wilhelm Illner, Rekener Str. 4a, 81J. 
Hugo Müller, Birkener Str. 105, 72 J. 
30.11.Christel Engel, Dormansring 27, 70J. 
Ursula Ittner, Hohenkamp 1, 88J. 
Hildegard Frania, Juliusstr. 31, 80J 

 
 Blick auf die größte 
freistehende Roll-
treppe Deutsch-
lands. Standort: 
Zeche Zollverein 
Essen.  
 
 

Was ist das? Alle, die 70 Jahre oder 
älter sind und alle, die Ehrenamtlich in 
der Gemeinde dabei sind, erhalten in die-
sem Jahr eine farbige Grußkarte mit der 
Ansicht einen Hauses: Das alte Pfarr-
haus von Ulsnis an der Schlei. Viele Men-
schen sind in diesem Haus ein und aus 
gegangen. Auch ein Waldemar Bonsels. 
Er hat die „Biene Maja“ geschrieben. 
Einen Teil seiner Jugend verbrachte er 
in Ulsnis. Dort verlebte er die Sommer 
bei seinem Onkel im Pastorat, das noch 
heute bekannt für seinen malerischen 
Garten ist. Schon früh wandte er sich 
der Natur zu. "Ich war allein und lernte 
die Einsamkeit als hohes Glück empfin-
den", sagte er später über sich und fing 
an zu schreiben: „Die ältere Bienen-
dame, die der kleinen Biene Maja 
behilflich war, als sie zum Leben 
erwachte und aus ihrer Zelle 
schlüpfte, hieß Kassandra...“ 



Taufen–„… und siehe, ich bin bei Euch…“ Lena Drießen, Am Kalten Bach 90a; 
Marie Scheffer, Annettestr.1a; Emily Rozgonyi, Martin-Luther-Str.23; Nils Köh-
ler, Heedland 1; Theresa Ernat, Dürerstr.14; Greta Viola Ziemann, Wenne-
marstr.5; Mika Noah Deutsch, Zum Aap 74; Kimberly Ann Karstädt, Winkelstr.61; 
Nikita Leandro Gabriel Lohmann, Am Lipping 52; Zoe Jette Hoffjann, Frei-
heitsstr.83; Damiàn Dean und Domenick Alan Hilgert, Holtstegge 40; Mia Wilkin, 
Pliestermark 3; Andrej und Nikita Morasch, Apostelstiege 30; Roman Waselewski, 
Am Hammbach 2; Elodie Winkler, Hoonkesweg 52a; Paul Spangenberg, Frei-
heitsstr.92; Yinesca Tivisay Akua Lesum, Im Werth 39;  
Hochzeiten - „Danke...“ Sabina Jessica Funke und Michael Heinrich Sonder-
mann, Am Hünengrab 14; Regina Caroline Lietz und Rüdiger Norbert Bartoschek, 
Parallelstr.34; Esther Wilming und Andreas Weber, Tiggelkamp 16; Jo-Ann We-
ber, Baldurstr.6 und Dennis Brans, Leharweg 15 
Eiserne Hochzeit - „Lobe den Herren...“ Emma und Rudolf Rostalski, Frei-
heitsstr. 79a  
Beerdigungen-„So nimm denn meine Hände…“  Heinrich Böke, Am See 11, 80J.; 
Michael Zimmer, Theodor-Heuss-Str.16, 72 J.; Werner Endrejat, Lembecker 
Str.2, 85 J.; Martha Senftleben Im Werth 53, 90 J.; Helga Schmitz, ehemals 
Pastorsbusch, 81 J.; Hedwig Lutgard Steinke, Tannenstr.23, 82 J.; Alfred Albert 
Schmidt, Nelkenstr.14, 77 J.; Irmgard Osick, Debbingstr.20a, 77 J.; Hildegard 
Bierend, Am Lipping 15, 82 J.; Ruth Herta Milewski, Lehmbergstr.46, 78 J.; Bert-
hold Gustav Auch, Gemeiner Str.53, 73 J.; Rudolf Wilhelm Golz, Martin-Luther-
Str.59, 85 J.; Temelia Kruczek, Westwall, 84 J.; Wilfried Berg, Anwer 32, 68 J.; 
Erna Konrad, Debbingstr.20a; 84 j:, Dr. Erhardt Kaufmann, Hubertusstr.6, 80 J.; 
Andreas Wiedenhöfer, Borkener Str.145, 47 J  
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Auf dem Seenotrettungskreuzer Bre-
men: „Ein Schiff, das sich Gemeinde 
nennt...“ - aus dem Gesangbuch 607. 
Wegweiser durch die Gemeinde  

Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 -  Fr. Jaekel, 
02362/ 68186, Op de Kuhlen 14, - Fr. 
Kogelboom, 02362/63096 Augusti-
nusstr. 27 - Hr. Lesch, 02362/ 62928, 
Bonifatiusstr. 32 - Fr. Oberste-
Hetbleck, 02362/41865, Emmerichs-
weg 50 - Fr. Prang, 02362/605354, 
Freiheitsstr. 85 - Fr.Römer, 02866/ 
4376, Schützenstr. 40 - Hr. Roth, 
02362/ 699667, Lindenstr.2a - Fr. 
Scharf, 02866/768, Xantener Str. 69  
- Hr. Schmitz, 02866/187355, Lembe-
cker Str. 41 - Fr. Schulz, Dominikus-
Böhm-Weg 27, 02369/ 203716 
Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 02362/ 62928; 

BLZ 42662320 (VB), Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, SöltLandweg 
92,Fr.Schonebeck, 02362/63347 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, Hr. 
Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für allein stehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. Dwor-
schak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
Krankenhaus, Pfr. Füting, 02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/2006150 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/2793-0   
Telefonseelsorge, 0800-1110111 
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Wegweiser durch die Gemeinde Teil I. 
(Teil II. siehe Seite 27) 
Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Str. 46, 

Holsterhausen, www.maluki.de 
Heilig-Geist-Kirche 

Dillenweg 11, Rhade, www.kirha.de 
Download Gemeindebrief: www.kirha.de 
Gemeindebüro: Fr. Große-Gehling 
02362/62518, Fax: 62622, Martin-
Luther-Str. 48, 46284 Dorsten, 
Bürozeiten: Mo bis Fr 10.00-12.00; 
zusätzlich Di und Do 15.00-17.00; 
mlkirche@web.de 
Bankverbindung: BLZ 42650150 (KSK)/
Konto Nr: 16002883  
Küsterinnen: Martin-Luther- Kirche: Fr. 
Hügel, 02362/62809, Martin-Luther-Str. 

46-Heilig-Geist- Kirche: Fr. Schmidt, 
02866/ 4143, Dillenweg 9 
Pfarrer Deppermann: 02362/ 950538 
(Fax:950571), Heinrichstr. 55, 46284 
Dorsten (Holsterhausen);  
a.deppermann @gmx.de 
Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten (Holsterhausen); 
matthiasoverath @versanet.de 
Pfarrer Münker: 02866 / 187643,  Am 
Kalten Bach 75, 46286 Dorsten 
(Rhade+Lembeck); b.muenker@t-online.de 
Herzliche Grüße senden Ihnen 

Bernd Münker 
Andreas Deppermann 
Matthias Overath 
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